
Karriere
VN-INTERVIEW. Dr.in Petra Zerlauth, „dafür“ Unternehmens- und Personalberatung GmbH, Hohenems

Karrierehilfe für Menschen mit Handicap
Was sind die Hauptaufgaben Ihres 
Jobs?
ZERLAUTH Ich berate und unter-
stützte Unternehmen hinsichtlich
aller Themen bei der Beschäftigung
von Menschen mit Beeinträchti-
gung. Meine Kolleg*innen in der
Arbeitsassistenz, dem Jugendcoa-
ching und Jobcoaching beraten
und begleiten Personen mit einer 
gesundheitlichen Einschränkung 
oder Behinderung bei der Suche
nach einem Arbeits-/Ausbildungs-
platz oder bei Schwierigkeiten in
der Arbeit. Unternehmen werden 
bei der Erfüllung der Beschäfti-
gungsplicht (Stichwort Ausgleichs-
taxe) von uns begleitet. Ich berate
zu rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, führe Arbeitsplatzanalysen 
und Arbeitsplatzadaptionen durch 
und vermittle passgenaues Perso-
nal. Zudem unterstütze ich bei der
Förderabwicklung, stehe auch in
Krisensituationen beratend zur Sei-
te und biete Maßnahmen zur Sensi-
bilisierung und Teamentwicklung
an. 

Welche Entwicklungen haben Sie in 
den letzten Monaten oder Jahren 
wahrgenommen?
ZERLAUTH In Vorarlberg ist die Ge-
sellschaft „inklusiver“ und „auf-
merksamer“ geworden. Betriebe 
wenden sich direkt an uns und neh-
men unsere Angebote wahr.

Wie hat sich Ihr Aufgabengebiet 
verändert?
ZERLAUTH Das Aufgabengebiet an
sich hat sich nicht wesentlich verän-
dert. Was sich verändert hat, ist ein 

neues Beratungssetting: Face-to-
Face-Kontakte verlagern sich auch
auf Remote-Kontakte. 

Welche Hilfestellungen erhalten 
Bewerber durch „dafür“?

ZERLAUTH Menschen mit einer  
Behinderung werden professionell 
bei der Suche nach einem Ausbil-
dungs- oder Arbeitsplatz von den 
Jugendcoaches und der Arbeitsas-
sistenz begleitet. Wir arbeiten

ressourcenorientiert und suchen
gemeinsam mit Bewerber*innen 
den passenden Beruf/Ausbildungs-
platz. Dies reicht von der Analyse 
der individuellen Stärken über Un-
terstützung während des gesam-
ten Bewerbungsprozesses bis zur

Begleitung während der Onboar-
dingphase im Betrieb durch einen 
Jobcoach. Bei Schwierigkeiten am
Arbeitsplatz werden gemeinsam
mit dem Arbeitgeber Lösungswe-
ge erarbeitet und Maßnahmen ge-
setzt. 

Welches sind die häufigsten Erwar-
tungen der Arbeitgeber?
ZERLAUTH Professionelle Beratung
zu inanziellen und rechtlichen
Fragen bei der Beschäftigung von 
Menschen mit Beeinträchtigung
und Vermittlung von geeignetem 
Personal. Viele Betriebe schätzen 
unsere neutrale Rolle als externer 
Partner.

Welches jene der Bewerber?
ZERLAUTH Unterstützung bei der
Suche nach einem sicheren Ar-
beits-/Ausbildungsplatz, Beratung, 
wie und was bezüglich der eigenen 
Beeinträchtigung an den Arbeitge-
ber kommuniziert werden soll.

Was erscheint Ihnen wichtiger: Aus-
bildung oder Arbeitserfahrung?
ZERLAUTH Beides ist essenziell für
den Erfolg. Begleitete Arbeitstrai-
nings durch unser Jobcoaching-An-
gebot öfnen oft eine Tür zu einem 
neuen Job.

In welchen Berufssparten wer-
den am meisten Teamverstärker 
gesucht?
ZERLAUTH Handel, Handwerk 
und Bau, wobei Fachkräfte in al-
len Branchen gesucht werden. In 
Zeiten von Fachkräftemangel kann
es sinnvoll sein, neue Stellen für
Menschen mit Beeinträchtigung zu 
schafen, die Fachkräfte entlasten 
(Job Creation).

Was würden Sie jungen Menschen 
raten, die sich in der Ausbildung 
befinden?
ZERLAUTH Eine umfassende und
abgeschlossene Ausbildung mit
einer positiven Einstellung zum le-
benslangen Lernen. MEC

„dafür“ berät Unternehmen und unterstützt Arbeitssuchende mit Beeinträchtigung.

Dr.in Petra Zerlauth unterstützt Unternehmen bei der Erfüllung der Beschäftigungs-

pflicht durch umfassende Beratung und Begleitung. DAFÜR
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Fachkräftemangel 
lässt etwas nach
Corona hat den Bedarf der heimischen 
Betriebe nach Fachkräften etwas sinken 
lassen. Das Institut für Bildungsforschung 
der Wirtschaft schätzt den Fachkräfte-
bedarf auf 177.000 Personen. Dies sei 
angesichts der Lage ein sehr hoher Wert.
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Mehr Infos unter:

www.fhv.at/jobmesse

Kathan & Sepp GmbH

Josef-Ganahl-Straße 16 · 6850 Dornbirn

www.die-personalberater.at

Im Zuge der geplanten Weiterentwicklung des Fußacher Gemeindeamts

hin zu einer modernen Serviceeinrichtung für Bürgerinnen und Bürger,

Wirtschaftstreibende und Gäste gelangt folgende Position zur Besetzung:

Leiter/in des Gemeindeamtes

» INFORMATIONEN UND KONTAKT

Für diese Schlüsselposition suchen wir engagierte Persönlichkeiten, deren zentrale Aufgabe es 

sein wird, in einem Klima gegenseitigen Vertrauens und offener Kommunikation eine dienstleis-

tungsorientierte, bürgernahe und wirtschaftliche Verwaltung sicher zu stellen.

Wir wenden uns an engagierte Persönlichkeiten mit akademischer Ausbildung und grundlegen-

den juristischen Kenntnissen. Vergleichbare Berufspraxis aus dem öffentlichen Bereich (Land, 

Kommunen, BH etc.) ist von Vorteil. Die Position erfordert die Bearbeitung vielseitiger Aufgaben-

bereiche und setzt daher Sicherheit in Fragen der allgemeinen Verwaltung sowie der Gestaltung

von Entscheidungsprozessen voraus. Neben einem hohen Maß an Eigeninitiative sind Führungs-

stärke, Loyalität und hohe Sozialkompetenzen sowie gute kommunikative Fähigkeiten erwünscht.

Wenn Sie sich für diese breitgefächerte Aufgabe interessieren und ein langfristiges Engagement 

anstreben, bitten wir Sie um Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen bis spätestens 27.12.2020 an 

Herrn Christoph Kathan, kathan@die-personalberater.at. Wir bürgen für absolute Vertraulichkeit und 

stehen für telefonische Erstauskünfte unter 05572 890154 10 gerne zur Verfügung.

Die Entlohnung richtet sich nach den Bestimmungen des Gemeindeangestelltengesetzes in der gültigen Fassung.

Chiffrepost

Im Interesse einer 
schnellen und rei-
bungslosen Bear-
beitung der einge-
henden Chiffrepost 
ersuchen wir Sie, 
folgende Punkte zu 
beachten:

●  Chiffrezuschriften 
müssen auf dem 
Brief umschlag
die komplette 
Chiffre nummer 
enthalten.

●  Keine Original-
zeugnisse oder 
andere unersetz-
liche Dokumente 
beilegen.

●  Die Adressen von 
Chiffreanzeigen 
werden weder 
auf  telefonische 
noch auf schrift-
liche Anfragen-
bekanntgegeben.

●  Der Empfänger 
von Chiffrezu-
schriften sollte
die eingereichten
Unterlagen mög-
lichst rasch zu-
rücksenden.
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